
Sicher im Krankenhaus

So arbeiten die Städtischen Kliniken
während der Corona-Pandemie



In unser Krankenhaus bestellen wir 
Patient:innen nur zur Behandlung 
ein, nachdem wir vorher mit einem 
PCR-Test geklärt haben, dass sie nicht 
mit Covid infiziert sind. Der Test darf 
höchstens 48 Stunden alt sein, wenn 
die Behandlung beginnt. Auch Be-
sucher:innen brauchen einen ne-
gativen Test. (siehe Regeln Seite 5). 
Im Container vor dem Haupteingang 
am Elisabeth-Krankenhaus hat die 
MAXMO Apotheke ein Testzentrum für 
Sie eingerichtet. Es ist montags bis 
sonntags geöffnet. Termine können 
Sie vereinbaren unter: www.maxmo-
schnelltestzentrum.de.

Ärzt:innen und Pfleger:innen gehör-
ten zu den Ersten, die in Deutschland 
geimpft und später dann geboostert 
wurden. Und sie gehören auch zu 
den Ersten, für die ab Mitte März 2022 
die einrichtungsbezogene Impfpflicht 
gilt. Die Mitarbeiter:innen der Städti-
schen Kliniken haben von Beginn an 
die Chance zur Impfung genutzt. Es 
gibt gerade nur noch einige, wenige 
Mitarbeiter:innen, die nicht geimpft 
sind. Alle Mitarbeiter:innen werden 
im Krankenhaus regelmäßig getestet. 
Dabei orientieren wir uns neben den 
Empfehlungen des RKI und gesetzli-
chen Regelungen an den Empfehlun-
gen der Ständigen Impfkommission 
(Stiko).

Die Patient:innen 
und Besucher:innen 
werden getestet.

Die Mitarbeiter:innen 
sind geimpft.

Liebe Patient:innen, das Covid-Virus beeinträchtigt unser aller Le-

ben weiterhin. Das gilt auch für uns in den Städtischen Kliniken 

Mönchengladbach. Längst haben wir viel Erfahrung im Umgang 

mit dem Virus. Ich kann Ihnen versichern: Trotz der erhöhten Über-

tragungsraten der Omicron-Mutation ist Ihr Aufenthalt im Eli wei-

terhin sicher. Dank unserer Experten auf diesem Gebiet sind wir ge-

übt darin, mit besonderen Infektionslagen umzugehen. Wir haben 

ein umfangreiches Konzept für unser Haus erarbeitet, umgesetzt 

und stetig verbessert. Dieses Konzept für Ihre Sicherheit stellen wir 

Ihnen auf den kommenden Seiten vor. Wir haben einige Abläufe 

und Regeln angepasst. Es ist daher auch im Krankenhaus noch im-

mer manches anders als sonst. Alle Operationen und Behandlun-

gen können Sie selbstverständlich bei uns ohne Sorge vor 

einer Covid-Infektion durchführen lassen. Und denken 

Sie bitte daran: Bei unklaren Beschwerden ist das 

Abwarten eher schädlich als nützlich. Kommen Sie 

zu uns oder Ihrem niedergelassenen Arzt im Zwei-

fel lieber einmal zu viel als zu wenig. 

Ihr Prof. Huan Nguyen
Chefarzt der Medizinischen Klinik
Leiter der Covid AG

Wir gehen auf Nummer sicher: 
Unser Konzept in der Pandemie



Diese Regeln gelten für ihren Besuch
in den Städtischen Kliniken*

Wir wissen genau, wie ansteckend 
Covid ist. Darum nehmen wir es bei 
den Schutzmaßnahmen besonders 
genau. Wir behandeln Covid- und 
Nicht-Covid-Patient:innen in streng 
voneinander getrennten Bereichen. 
Das gilt auch für Patient:innen, bei 
denen der Verdacht besteht, sie könn-
ten mit Covid infiziert sein.
Alle Mitarbeiter:innen, die Patienten 
versorgen, tragen im Krankenhaus 
bei der Behandlung prinzipiell eine 
FFP2-Maske. Diese schützt sie selbst 
und andere vor einer Covid-Infektion. 
Mitarbeiter:innen, die Covid-Infizierte 
versorgen, tragen spezielle Schutz-
ausrüstung. Wir halten Abstand von 
mindestens 1,50 Meter – auch in 
Pausen- und Besprechungsräumen. 
Wir lüften regelmäßig und umfassend 
und halten uns dabei an die Vorgaben 
des Robert-Koch-Instituts.

Wir nutzen digitale Technik, um die 
Qualität der Reinigung zu steigern. 
Mit Hilfe des dazu eigens entwickelten 
Programms „Vision Clean“ haben wir 
festgelegt, was in jedem Zimmer wie 
oft und in welcher Reihenfolge ge-
reinigt und desinfiziert werden muss. 
Das bewährt sich während der Pan-
demie ganz besonders. Wegen Covid 
haben wir die Abstände und Intensität 
der Reinigung angepasst. Wir neh-
men uns rund 60 Minuten Zeit, einen 
Raum zu reinigen, in dem ein Covid-
Patient behandelt wurde. Unsere Auf-
züge reinigen wir mehrfach am Tag.

So schützen wir 
Sie und uns.

Wie wir unser 
Krankenhaus reinigen.

Sie brauchen ein aktuelles negatives Testergebnis. Ein Antigentest darf dabei höchstens 
24 Stunden, ein PCR-Test höchstens 48 Stunden alt sein. Direkt vor dem Haupteingang 
des Elisabeth-Krankenhauses hat die MAXMO Apotheke ein Testzentrum für Sie aufge-
baut. Termine können Sie vorab reservieren unter www.maxmo-schnelltestzentrum.de.

Im gesamten Krankenhaus müssen Sie eine FFP2-Maske tragen.

Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten und Verlassen des Krankenhauses.

Bitte halten Sie 1,50 Meter Abstand. Das gilt auch im Patientenzimmer.

1 Patient darf pro Tag 1 Besucher für 1 Stunde empfangen.  
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Bei schwerstkranken oder sterbenden Patient:innen versuchen wir darüber hinaus Be-
suchszeiten zu ermöglichen. Bitte sprechen Sie dazu den Arzt oder die Pfleger:innen an.

Falls Ihre Angehörigen persönliche Dinge oder Kleidung benötigen, können Sie diese an 
der Information im Haus abgeben. Wir sorgen dafür, dass die Dinge rasch bei Ihren An-
gehörigen ankommen.

Besucherregelung
Visitor regulation

1
Patient
Patient 

1
Besucher
Visitor 

1
Stunde
Hour 

1
Tag
Day 

Keep a minimum 
distance within 1.5 m

Mindestabstand
von 1,5 m einhalten

Mund-Nasen-Schutz 
im gesamten 
Krankenhaus 
Protective mask in the 
entire hospital

Beim Betreten und 
Verlassen Hände 
desin�zieren 
Disinfect hands when 
entering and leaving 
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zu den definierten Besuchszeiten und 
nachfolgendem Nachweis: 

Zutritt nur 

Vorlage eines negativen Testergebnisses, das für 
den Besuch mitzubringen ist. Max. 24 h Gültigkeit für 
einen Antigentest, sowie max. 48 h Gültigkeit für einen 
PCR-Labor-Test.
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*	Die Besuchsregeln müssen auf 
	 Grund der sich ändernden Vor-
	 gaben immer wieder angepasst 
	 werden, daher prüfen Sie bitte vor 
	 Ihrem Besuch noch einmal unter 
	 folgendem QR Code, ob diese 
	 unverändert gültig sind.

FFP2-Maske 
im gesamten
Krankenhaus
FFP2-Mask in the 
entire hospital



Die Dauer der Covid-Pandemie hat zu einer ausgesprochen 
hohen Belastung auf der Intensivstation geführt. Denn nicht nur 
Patienten werden krank, auch Mitarbeiter infizieren sich und 
fallen aus. Wir wissen mittlerweile sehr genau, dass ein voller 
Impfschutz vor schweren Verläufen der COVID-19 Erkrankung 
schützt. Die Impfung hätte vielen Menschen die Behandlung
auf der Intensivstation ersparen können.

Dr. Tim Lange
Geschäftsführender Arzt der Interdisziplinären Intensivstation

Abgesehen von Hodenhochstand bei Kindern und Hodentumo-
ren bei jüngeren Männern behandeln wir viele ältere Patient:in-
nen. Während der Covid-Pandemie sind gerade die etwas 
Älteren verständlicherweise sehr vorsichtig und versuchen, 
Kontakte zu reduzieren. Das sollte allerdings auf keinen Fall für 
ihre medizinischen Behandlungen gelten. Egal ob in der Klinik 
oder beim niedergelassenen Arzt: Sie sind dort auch während 
der Pandemie bestens aufgehoben. Nehmen Sie daher bitte in 
Ihrem eigenen Interesse alle Termine wahr.

PD Dr. Christian Arsov
Chefarzt der Urologie und Kinderurologie

Stress hat erwiesenermaßen Einfluss auf Herzerkrankungen. 
Das gilt besonders bei Dauerbelastungen. Wegen der Pandemie 
leiden mehr Menschen als sonst unter starker Belastung. Wer 
ein einengendes Gefühl oder brennende Schmerzen im Brust-
korb hat, Schmerzen, die in den linken Arm, Hals und Kiefer 
ausstrahlen, sollte sofort ins Krankenhaus. Auch Symptome wie 
Angst, Übelkeit, Schwitzen, kalter Schweiß und Atemnot können 
auf einen Infarkt hindeuten. Und wer eine Covid-Infektion hatte, 
sollte besonders gut auf die Signale seines Körpers achten.

PD Dr. Mirja Neizel-Wittke
Chefärztin der Klinik für Kardiologie und Angiologie

Alle Patient:innen, die akute Beschwerden haben, sollten diese 
auf jeden Fall abklären lassen – und zwar lieber einmal zu viel 
als einmal zu wenig. Das gilt in Pandemiezeiten genauso wie in 
allen anderen. Gleichzeitig ist die Notaufnahme eines Kranken-
hauses aber nicht die Möglichkeit rund um die Uhr einen Arzt 
zu Leiden jeder Art zu konsultieren. Schnupfen, eingewachsene 
Zehennägel oder Ohrenschmalz sind kein Grund, in die Notauf-
nahme zu kommen. Wer das tut, beansprucht Kapazitäten, die 
akut kranke Patient:innen dringend brauchen.

Dr. Tobias Strapatsas
Chefarzt der Zentralen Notaufnahme

Wir haben seit einiger Zeit in unserem Brustzentrum Patientin-
nen mit auffallend fortgeschrittenen Tumoren. Auch während 
der Pandemie ist extrem wichtig: Wer eine Veränderung an sei-
ner Brust ertastet, sollte dies sofort beim Gynäkologen abklären 
lassen. Patientinnen, die wir behandeln, müssen sich keinerlei 
Sorgen machen. Wir haben eine Impfquote von fast 100 Prozent 
und umfangreiche Maßnahmen getroffen, damit Covid bei uns 
keine Chance hat.

Baschar Youssef MD
Chefarzt des Brustzentrums

Krebs kennt keinen Lockdown. Am Ende der Pandemie werden 
wir feststellen, dass viele Patient:innen an zu spät diagnosti-
zierten Tumoren gestorben sind. Die Zahl der Operationen von 
Darmkrebs ist in Deutschland um 20 Prozent zurückgegangen. 
Die Zahl der Fälle von Darmkrebs dürften leider gleichgeblieben 
sein. Darum rate ich dringend: Nehmen Sie all ihre Vorsorgeter-
mine bei den niedergelassenen Kollegen wahr! Je früher Sie mit 
einem Tumor zu uns kommen, desto größer sind Ihre Chancen, 
vollständig gesund zu werden.

Prof. Olaf Horstmann
Chefarzt für Allgemein-, Viszeral- und Endokrine Chirurgie

Impfen schützt vor schweren Verläufen Auch Senior:innen sind bei uns sicher

Auf die Signale des Körpers achten

Nur bei Notfällen in die Notaufnahme Wir haben eine Impfquote von fast 100 Prozent 

Gehen Sie zur Vorsorge!
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Egal, ob bei Ihnen Untersuchungen 
oder Behandlungen anstehen, Sie sich 
auf Empfehlung Ihrer Haus- oder Fach-
ärzt:innen zu uns begeben oder Sie 
akute Symptome haben, die in unserer 
Notaufnahme abgeklärt werden soll-
ten: Bitte zögern Sie im Interesse Ihrer 
Gesundheit nicht, zu uns zu kommen. In 
den Städtischen Kliniken sind Sie auch 
während der Covid-Pandemie bestens 
aufgehoben.

Wenn Sie Fragen zum Thema Covid, 
unseren Maßnahmen oder dem Ablauf 
Ihres Aufenthalts bei uns haben: Spre-
chen Sie uns jederzeit an.

Elisabeth-Krankenhaus Rheydt
Hubertusstraße 100
41239 Mönchengladbach

Telefon 02166 394-0
Fax 02166 394-2700
sk-mg@sk-mg.de

www.sk-mg.de

Wir sind auf Sie eingestellt!
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